
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aktuelle Modellprojekte für energieeffizientes Bauen in Lothringen:  
 

Energetische Sanierung, Null- und Plus-Energiehäuser im 

städtebaulichen Entwicklungsgebiet „Alzette-Belval“  

  
am Dienstag, 17.09.2019, von 8:15 Uhr bis 19:00 Uhr (Abfahrt und Ankunft in Saarbrücken) 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Der ehemalige Stahlstandort im lothringischen Micheville in Audun-le-Tiche ist das Kernstück einer 

großflächigen städtebaulichen Entwicklungsmaßnahme des französischen Staates an der luxemburgischen 

Grenze. Die im Rahmen der nationalen Politik der „Écoquartiers“ und „Ecocités“ ausgezeichnete und 

geförderte Konversionsmaßnahme soll Maßstäbe für nachhaltiges Bauen und eine nachhaltige 

Quartiersentwicklung in Frankreich setzen. Das Vorhaben versteht sich auch als Reaktion auf das 

nahegelegene, um die neue Universität entstandene, luxemburgische Vorzeigequartier Esch-Belval. 

Die Exkursion vermittelt einen Überblick über die Gesamtmaßnahme und stellt die ersten abgeschlossenen 

bzw. in Umsetzung befindliche Teilprojekte unter fachkundiger Führung vor: Zunächst das erst kürzlich 

fertiggestellte ehemalige Labor des Stahlwerks (“Laboratoire“) mit einer Gesamtfläche von 2160 m2, das als 

Null-Energie-Haus konzipiert wurde. Das „Laboratoire“ ist heute Sitz der Entwicklungsgesellschaft Alzette-

Belval und einiger anderer Einrichtungen. Anschließend werden im „Ecoparc Micheville“ ein mit dem 

Holzbausystem „Panobloc bois“ erstelltes Plusenergiehaus („bâtiment BEPOS“) sowie die energetisch 

sanierte Arbeitersiedlung in Villerupt (u. a. Holzpellet-Brennwertheizungen) vorgestellt.    

Weitere Informationen in französischer Sprache finden Sie unter  www.epa-alzette-belval.fr.      
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Das Interreg-Projekt GReENEFF organisiert den grenzüberschreitenden Fachaustausch über 

energieeffiziente, nachhaltige Quartiere und einen energieeffizienten, nachhaltigen sozialen Wohnungsbau 

in der Großregion. Dabei stehen Fragen der praktischen Umsetzung nachhaltiger Lösungen im 

Vordergrund. Im Rahmen des Projekts werden bis 2021 insgesamt 17 Pilotprojekte in allen Teilen der 

Großregion umgesetzt. Der Fachaustausch erfolgt in Form von Baustellenbegehungen, Fachseminaren, 

Kolloquien und Besuchen anderer Modellprojekte in der Großregion. Die Veranstaltungen sind offen für alle 

Interessierten Fachvertreter, Mandatsträger oder anderweitig in entsprechende Projekte eingebundenen 

Personen. Die Erfahrungen aus den Pilotprojekten und die Ergebnisse des Fachaustauschs sollen in einem 

grenzüberschreitenden Handlungsleitfaden zusammengefasst werden.  

 

Programm: 
 

8:15 Uhr:  Abfahrt in Saarbrücken-Burbach vor dem Business Communication Centre, Innovationsring 19     

                   in 66115 Saarbrücken (Parkplätze stehen entlang des Innovationsrings zu Verfügung)  
 

10:00 Uhr:  Ankunft am « Laboratoire », Site de Micheville in  Audun-le-Tiche, Begrüßung und Einführung:                        

                     Nationalen Entwicklungsmaßnahme (OIN) „Alzette Belval“ und Nachhaltigkeitsstrategie der  

                     Entwicklungsgesellschaft  (EPA) „Alzette-Belval“ 
                  

11:00 Uhr:  Führung durch das renovierte und umgenutzte „Laboratoire“ (Null-Energiehaus) 
 

12:00 Uhr: Mittagspause mit Imbiss 
 

13:00 Uhr: Beispiele für energieeffizienten Wohnungsneubau Europarc Micheville 

                   (Standard « E3C1 » / Plusenergiehaus und RT 2012 +20 %, Holzbausystem „Panobloc bois“) 
 

15:00 Uhr: Energetische Renovierung von ehemaligen Arbeiterwohnungen in Villerupt  
                     

16:30 Uhr: Abschlussdiskussion 
 

17:00 Uhr:  Abfahrt in Villerupt 
 

18:30 bis 19:00 Uhr: Ankunft in Saarbrücken-Burbach 
 

 

 

Die Veranstaltung ist zweisprachig mit Simultanübersetzung. Bei der Baustellenbegehung ist geeignetes 

Schuhwerk zu tragen. Schutzhelme werden gestellt.  Eine Teilnahmegebühr wird nicht erhoben.  

Zusteigemöglichkeiten während der Anfahrt auf Anfrage. 

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist eine Anmeldung bis zum 06.09.2019 erforderlich: per E-Mail an 

greeneff@argesolar-saar.de oder über die Servicenummer „Veranstaltungen“ der ARGE SOLAR: 

0681 | 99 88 4 - 222. Ihre Ansprechpartnerin ist Christine Kaiser.  
 

Wir würden uns sehr freuen, Sie zu dieser „GReENEFF“ – Veranstaltung begrüßen zu dürfen.  

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Ralph Schmidt, Geschäftsführer ARGE SOLAR e. V.  
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